
  

                    
   

  
     

   
     

     
     

    
      

     
     

    
       

 
    

   
   

    
     

   
   
      

     

    
    

    
      

    
     

      
     

     
    

      
     

    
     

     
    

   
     

     
   

   
      

    
     

     
      

    
    

      
      

    
    

     
    

   

 
       

    
     

      
    

   
     

   
      

      
   

   
     

    
   
    

   
     

     
    
    
   

     
      

   
      
      
     

   
    

     
      

   
   

      

  

            

          
           

         
        

         
     

    

OBERSTETTEN (sz) – Gleich 148 Ju-
bilare hat die Firma Schwörer-Haus
in Oberstetten geehrt. Anlässlich der
Betriebsversammlung wurden Mit-
arbeiter mit 45-, 40-, 35-, 30-, 25-, 20-
und zehnjähriger Betriebszugehörig-
keit von der Geschäftsleitung Johan-
nes Schwörer und Direktor Anton
Bohner und den Mitgliedern des Be-
triebsrates geehrt. 

Besonders hob Johannes Schwö-
rer die langjährigen Verdienste von
Direktor Anton Bohner hervor, der
ein enger Wegbegleiter von Firmen-
gründer Hans Schwörer war und als
technischer Direktor im wesentli-
chen am Aufbau und Wachstum des
Unternehmens Schwörer-Haus mit-
gewirkt hat. Bohner wurde für 45-
jährige Betriebszugehörigkeit ge-
ehrt.

Die Namen der Geehrten
Für 40 Jahre: Karl Josef Hierling, Ni-
kolaus Kloker, Erwin Knoll, Willi
Lutz, Werner Mohl, Elisabeth Schus-
ter, Otto Uhland, Detlef Wehmeyer;
für 35 Jahre: Gerhard Blochinger, Her-
bert Eisele, Peter Hermanutz, Brigit-
te Jansen, Konrad Klekler, Albert
Kuhn, Manfred Melchert, Franz Mül-
ler, Mladen Pavlic, Hermann Josef
Schenk, Helmut Schrodi, Heinz Un-

muth, Franz Waidmann; für 30 Jahre:
Dieter Böhm, Antonio Bravo, Ger-
hard Eberle, Domagoj Jaksic, Arno
Möhrle, Klaus Müller, Siegfried Mül-
ler, Ludwig Pflumm, Mustafa Saplak,
Yunus Saplak, Muzaffer Sevinc, Karl-
Heinz Schleicher, Werner Schmidt,
Maximilian Schwendele, Joachim
Stenglein, Manfred Tröster, Johann
Vopper, Erich Wilbert; für 25 Jahre:
Roland Arnold, Kurt Bader, Gerold
Bart, Werner Bayer, Carmen Bürkle,
Hans Peter Gluitz, Peter Haag, Stefan
Hanner, Mehmet Herdem, Franz
Hölz, Peter Hofmann, Peter Lemme,
Herbert Metzger, Lothar Möller,
Horst Möller-Hasemann, Maria-An-
na Neuburger, Roland Raach, Franz
Roggenstein, Coskun Saplak, Günter
Schenzle, Ulrich Schirmacher, Karin
Schwörer, Ottmar Teufel, Reiner Uh-
land, Franz Sebastian Wittner, Stefan
Zeiler; 20 Jahre: Cemil Akdogan, Ro-
land Aßfalg, Gunter Baldauf, Christi-
ne Bross, Erich Bross, Robert Brück,
Stefan Buckel, Erses Ceylan, Steffen
Diem, Roland Eichler, Wolfgan Epp-
le, Jean Eyebe, Viktor Faller, Christel
Geiselhart, Alexander Geist, Walde-
mar Geist, Heiko Greschuchna, Ste-
fan Haarmann, Enric Hackbarth,
Heiderose Hazotte, Egon Hochecker,
Klaus Dieter Höfer, Theresia Jentz-

mionka, Zenon Karolewicz, Adel-
heid Kraus, Herbert Kuhn, Monika
Laupp, Jochen Lenge, Gabriele
Loock, Nikolaus Münch, Gerhard
Nägele, Maria Neagos, Marian Pavli-
nac, Babett Popow, Rainer Popp,
Hans-Peter Raach, Heiko Renner, Al-
fred Römischer, Hasan Saplak, Liese-
lotte Seidler, Uwe Schneegass, Ha-
rald Schuler, Josef Schweizer, Ger-
hard Schwörer, Erich Stahr, Cornel
Stan, Andreas Stark, Hans-Ulrich
Stosch, Josef Strominski, Georg Tig-
gemann, Haci Ulucay, Andreas Wa-
genleitner, Bruno Walotka, Walde-

mar Weimeier, Rainer Wonisch, Edu-
ard Wuttig; für zehn Jahre: Kerstin
Armbruster, Melanie Bertram, Dirk
Broschart, Markus Bross, Dieter Dre-
her, Lambert Fink, Bernd Fritz, Jo-
chen Graf-Marquis, Mathias Heinze,
Carmen Heinzelmann, Marek Hum-
mel, Lothar Lachmann, Josef Maier,
Stefan Maier, Peter Neef, Alexander
Neretin, Jasmin Neuburger, Nikolaj
Podolnyj, Jochen Renner, Michael
Renz, Wolfgang Rheindorf, Hartmut
Ruoff, Florian Schmid, Brigitte
Schneemann, Wilhelm Schweikardt,
Mike Vohwinkel.

Direktor Bohner ist seit 45 Jahren bei Schwörer
Firma Schwörer-Haus ehrt treue Mitarbeiter

Anton Bohner zeigt seine seltene Urkunde. FOTO: PR
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